
Hygienekonzept Kegeln TSV Staffelbach 

 

 Im Spielbetrieb ist der/die Mannschaftsführer(in) Verantwortliche( r) für die 

Einhaltung des Hygienekonzepts. Im Trainingsbetrieb benennen die  

anwesenden Spieler(innen) einen der Spieler(innen) als Verantwortliche(n). 

 Der/die Verantwortliche(r) Verantwortliche kontrolliert die Einhaltung des Schutz- 

und Hygienekonzepts. 

 Der/die Verantwortliche(r) führt zu jedem Spiel/Training eine Anwesenheitsliste 

mit Namen, Kontaktdaten(bei TSV-Spielern entbehrlich), Datum und Zeitraum. 

 

 Der Zutritt ist nur den teilnehmenden Sportlern/innen gestattet. 

 Beim Zugang und Verlassen der Kegelbahn und bei Nutzung von Sanitärbe-

reichen ist eine geeignete Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen. 

 Oberstes Gebot ist die Einhaltung der Mindestabstandsregel von 1,5 Meter 

zwischen den Personen. 

 Desinfektionsmittel und Einmalhandtücher müssen im Aufenthaltsbereich 

vorhanden sein. 

 Umkleideräume dürfen benutzt werden. Es besteht jedoch Maskenpflicht und der  

Mindestabstand ist unbedingt einzuhalten. 

 Es ist für ausreichende Belüftung zu sorgen, vor Beginn des Trainings- und 

Spielbetrieb sind der Zuschauerraum und die Kegelbahn ausreichend zu lüften. 

 Spätestens nach zwei Stunden ist erneut zu lüften und der Spielbetrieb ggf. zu 

unterbrechen. Weiter ist am Ende des Spielbetriebs nochmals zu lüften. 

 Die Nutzung der Duschen ist nur einzeln gestattet, es ist auf ausreichend 

Belüftung zu achten. Der vorhandene Ventilator ist für die gesamte Dauer des 

Spielbetriebs einzuschalten. 

 Die Tür zwischen Kegelbahn und Aufenthaltsbereich ist offen zu halten. 

 Obergrenze für den Aufenthalt in der Bahn sind 12 Personen. Der 

Mindestabstand ist unbedingt einzuhalten. 



 In den Kugelrückläufen dürfen außer den verwendeten keine Kugeln aufgelegt 

werden. Pro Spieler sind zwei Kugeln aufzulegen, dabei ist auf unterschiedliche 

Farben der Kugeln für jeden Spieler zu achten. 

 Verwendete Kugeln sind nach Beendigung des Spiels durch den/die Spieler(in) 

zu desinfizieren und wieder an der Seite abzulegen. 

 Die Bedienpulte sind ebenfalls nach jedem Spiel/Trainingsdurchgang zu 

desinfizieren. 

 Die Handschwämme an den Kugelrückläufen sind zu entfernen. 

 Die Kegler/innen sind angehalten, zeitnah zu Beginn des Spiels bzw der 

Trainingseinheit in der Bahn  zu erscheinen und diese möglichst sofort nach 

Beendigung wieder zu verlassen. 

 Die Kegler(innen) sind aufgefordert lautes und langes Anfeuern zu unterlassen. 

 Das Hygienekonzept muss in der Bahn ausgehängt sein. 

 Die Anwesenden sind vom Verantwortliche(n) auf das bestehende Handlungs- 

und Hygienekonzept hinzuweisen. 

 Selbstverständlich dürfen keine  Personen am Spielbetrieb /Training teilnehmen 

welche aktuell bzw. in den letzten 14 Tagen Symptome der SARS-CoV-2-Infek-

tion aufweisen, bzw. in den letzten 14 Tagen  Kontakt zu einer Person hatten, die 

positiv auf SARS-CoV-2 getestet wurde. 
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